
HOMÖOPATHIE IN DER  
NATURHEILPRAXIS HAEFFNER 

Ziel einer jeden homöopathischen Behandlung in mei-
ner Praxis ist es, Ihre Lebenskraft (wieder-)zu beleben, 
damit Ihr Organismus die notwendigen Schritte zur 
Heilung oder zum Heilerwerden selbst durchführen 
kann. 

Je nach Vorgeschichte wähle ich als Hauptbehand-
lungsmethode entweder die organotrope, die klassi-
sche, die miasmatische oder prozessorientierte Homö-
opathie. 

Häufig verbinde ich im Laufe einer Behandlung auch die 
verschiedenen Herangehensweisen. 

WAS IST ORGANOTROPE HOMÖOPATHIE? 

Die organotrope Homöopathie ist für akute Erkrankun-
gen eine sehr kraftvolle Herangehensweise. Hier sind 
nur die körperlichen Symptome wichtig, beispielsweise 
während einer Erkältung, nach einer Sportverletzung, 
etc.  

Sollten Sie gerade in einer tiefgehenden Behandlung 
sein, ist diese Form des Herangehens nur sinnvoll, wenn 
es sich tatsächlich um eine unabhängig von der eigentli-
chen Behandlung ablaufende Episode handelt.  

WAS IST KLASSISCHE HOMÖOPATHIE? 

Die klassische Homöopathie ist vielleicht die bekanntes-
te von allen Herangehensweisen. Hier suche ich nach 
dem einen Konstitutionsmittel, das Sie durch alle Er-

schütterungen, sei es physische Erkrankung oder psy-
chisches Leid, begleitet und stärkt.  

Früher war das die am weitesten verbreitete Methode, 
da die Menschen meist wenig Ballast aus der Familien-
geschichte mit sich herumtrugen. 

WAS IST MIASMATISCHE HOMÖOPATHIE? 

Die miasmatische Homöopathie sucht die Linien in Ihrer 
Familiengeschichte, aber auch in Ihrer persönlichen 
Vorgeschichte, welche Impfungen, welche Erkrankun-
gen, welche wiederkehrenden Schicksale es gibt. 

Hahnemann wählte den Begriff „Miasma“, da es so viel 
wie Ursuppe bedeutet, und konnte damit auch in nahe-
zu aussichtlosen Fällen der Erkrankung erfolgreich ent-
gegentreten. 

WAS IST PROZESSORIENTIERTE HOMÖOPATHIE? 

In der prozessorientierten Homöopathie liegt der 
Schwerpunkt auf Träumen, Empfindungen, Entwick-
lungsmöglichkeiten — noch mehr als in der klassischen. 
Auch das Miteinander von Patient und Therapeut als 
ein Aspekt des Heilerwerdens erlangt eine hohe Bedeu-
tung. Heiler werden bedeutet hier vor allem, sich in 
einen Prozess zu begeben, der vorhandene Eigenschaf-
ten zu ihrer erlösten Form hin entwickelt 

Für die Behandlung bedeutet dies, dass Sie wenn irgend 
möglich auch Ihren Träume mehr und mehr Gehör 
schenken, das heißt: manchmal sogar aufschreiben und 
auch die dazugehörigen Empfindungen festhalten. So 
kann gerade aus Ihren Träumen ein wichtiger Begleiter 
auf Ihrem Heilungsweg werden. 

WANN IST EINE HOMÖOPATHISCHE BEHAND-
LUNG SINNVOLL? 

Bei allen Erkrankungen, ob nun akut oder chronisch, 
körperlich oder psychisch, hat die Homöopathie in vie-
len Fällen oft ganz unerwartete Erfolge erzielen können, 
auch in Fällen, bei denen bereits Operationen, Prothe-
sen oder weit fortgeschrittene Verläufe als Heilungs-
hindernis vorhanden sind. In meiner Praxis habe ich 
Patienten jeden Alters mit akuten, aber auch ganz be-
sonders mit langwierigen chronischen Erkrankungen.  

Bei sehr schweren oder riskanten Krankheitszuständen 
muss über weitere Maßnahmen nachgedacht werden, 
die oft nur in einer Klinikumgebung möglich sind. Häufig 
kann selbst dann eine homöopathische Begleitbehand-
lung erwogen werden. Falls bestimmte Untersuchungen 
notwendig sein sollten, werde ich Sie ebenfalls darum 
bitten, diese in die Wege zu leiten. 

WAS SIND ERSTREAKTIONEN? 

Da der Heilungsverlauf alte Krankheiten umgekehrt 
chronologisch wieder aufflackern lassen kann, können 
alte Symptome kurz wieder zum Vorschein kommen. 
Sie klingen dann aber innerhalb von 2 – 3 Tagen meist 
wieder ab. 

Wenn ein Symptom oder ein Unruhezustand, eine Emp-
findung oder alte Träume wiederkommen, ist das ein 
Zeichen der angekurbelten Lebenskraft und kann Ihnen 
auch zu neuen Einsichten verhelfen. 

Wichtig ist aber auch, dass Sie umgehend mit mir Kon-
takt aufnehmen, sollte ein Symptom etwas länger oder 
zu heftig wieder aufgetreten sein. 

Das gleiche gilt, sollte ein neues Symptom auftreten. 



Auch ein lebensnotwendiger chirurgischer Eingriff oder 
der Einsatz von lebenswichtigen Substanzen kann nicht 
durch Homöopathie ersetzt werden. 

WIE LANGE DAUERT DIE BEHANDLUNG? 

Die Erst-Anamnese dauert ~ 2 Stunden, in denen ich 
Ihnen Fragen zu Ihrer Geschichte, zu Ihrer Herkunfts- 
und aktuellen Familie stelle, wichtig sind hier auch Ihre 
Krankengeschichte (mit ärztlichen Befunden, falls vor-
handen), Kinderkrankheiten, Impfungen, etc. 

Aus der Anamnese folgt dann eine gründliche Fallanaly-
se. Das für Sie im Moment richtige Mittel teile ich Ihnen 
dann schriftlich oder telefonisch mit, ebenso die Ein-
nahmemodalitäten. 

Circa drei Tage nach der Anamnese bitte ich Sie um ein 
kurzes Telefonat, um mir ein aktuelles Bild von der 
Wirkung des Mittels machen zu können. 

Wenn akute Situationen auftreten, genügt häufig ein 
Telefongespräch. 

Anfangs sollte ein Termin etwa alle 4 Wochen einge-
plant werden, die Intervalle werden dann je nach Hei-
lungsverlauf allmählich länger. 

WIE IST DAS MIT MEINEN MEDIKAMENTEN? 

Alle Medikamente, die Ihnen Ihr Arzt verschrieben hat, 
müssen Sie auf alle Fälle wie verordnet weiternehmen. 
Im Laufe des Heilungsprozesses kann eine Reduzierung 
Ihrer Medikation möglich werden. Dies wird aber Ihr 
Facharzt mit Ihnen besprechen. 

WAS KOSTET DIE BEHANDLUNG? 

Die Erstanamnese kostet für Erwachsene 180,- € und 
für Kinder bis 12 Jahre 100,- €. Sie beinhaltet die 
gründli-che Fallaufnahme mit Repertorisation, je nach 
Fall auch einen Ernährungsplan, bei Bedarf auch ein 
individuelles phytotherapeutisches Teerezept und 
das Telefonat nach 3 Tagen.  

Die Folgebehandlungen kosten dann für Erwachsene 
60,- €, für Kinder 50,- €, ebenfalls inklusive 1 Telefonat 
nach 3 Tagen.  

Telefongespräche, die zusätzlich notwendig werden, 
berechne ich nach Aufwand:  
ab 10 Min = 10,-€ pro angefangene 10 Minuten 

Für eine homöopathische Behandlung ist es wichtig, 
dass beide – Patient und Therapeut – sich Zeit und Ruhe 
gönnen.  

Um ganz für Sie da sein zu können, führe ich eine reine 
Bestellpraxis. Daher ist ein vereinbarter Termin für uns 
beide verbindlich. Sagen Sie bitte rechtzeitig (spätes-
tens 24 Stunden vorher) ab, falls Sie verhindert sein 
sollten. 

ÜBERNIMMT MEINE KRANKENKASSE DIE 
KOSTEN? 

Die gesetzlichen Krankenkassen übernehmen keine 
Kosten aus einer homöopathischen Behandlung; Zu-
satzversicherungen, private Versicherungen und auch 
die Beihilfe übernehmen einen unterschiedlich hohen 
Anteil an der Rechnung. Auf Anfrage stelle ich Ihnen 
gern eine entsprechende Rechnung nach der GebueH 
aus. 
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